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Auswertung Todesfälle der Datenbank des Paul-Ehrlich-Instituts „Verdachtsfälle von Impfkomplikationen“ der Jahre 2003 bis 2008
Eingabe Todesfall, Kategorie Alter 0 bis 23 Monate (dies war auch der Alterssprengel für die TOKEN-Studie)

	
	Lebensalter bei Tod  in Monate

	
	Meldungen
	2
	3
	4
	5
	6
	7
	8
	9
	10
	11
	12
	


	2003
	24
	2
	7
	4
	4
	3
	0
	1
	0
	0
	0
	1
	

	2004
	29
	2
	8
	9
	2
	2
	1
	1
	0
	0
	0
	0
	

	2005
	19
	1
	7
	4
	1
	1
	1
	1
	0
	1
	0
	0
	

	2006
	23
	5
	3
	2
	2
	0
	1
	1
	0
	0
	1
	3
	

	2007
	15
	4
	3
	1
	0
	1
	1
	0
	0
	0
	1
	0
	

	2008
	15
	1
	6
	0
	0
	1
	0
	1
	0
	0
	2
	1
	


	insgesamt
	125
	15
	34
	20
	9
	8
	4
	5
	0
	1
	4
	5
	


	
	Lebensalter bei Tod  in Monate

	
	13
	14
	15
	16
	17
	18
	19
	20
	21
	22
	23
	24
	Keine Altersangabe


	2003
	0
	0
	1
	0
	1
	0
	0
	0
	0
	0
	0
	0
	

	2004
	0
	0
	1
	1
	0
	0
	0
	0
	2
	0
	0
	0
	

	2005
	1
	0
	0
	0
	0
	0
	0
	0
	1
	0
	0
	0
	

	2006
	1
	1
	0
	1
	0
	1
	1
	0
	0
	0
	0
	0
	

	2007
	2
	0
	1
	0
	0
	0
	0
	0
	0
	0
	0
	0
	1

	2008
	1
	0
	0
	0
	0
	0
	1
	0
	0
	0
	0
	0
	1


	insgesamt
	5
	1
	3
	2
	1
	1
	2
	0
	3
	0
	0
	0
	2
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Interpretation/Interpretationsmöglichkeiten:

Der Modus liegt  eindeutig beim Sterbealter 2 – 4 Monate!!!  - insg. 69 Meldungen!!!
15 Kinder haben vermutlich die erste Impfung schon nicht überlebt. Aber manche Kinder bekommen die erste Impfung erst im 3. oder 4. Monat, so dass diese Zahl sicher noch höher ist. Es wäre interessant, wenn dies aus der Datei hervorgehen würde, um welche Impffolge es sich handelt - war es die erste, zweite, dritte oder vierte 6-fach-Impfung? Laut Plan der Stiko sollten diese verabreicht werden im 2./3./4. und 11. Monat) 

Die Zahlen 5. und 6. Lebensmonat sind sicher deshalb noch leicht erhöht, weil manche Eltern später mit den Impfungen anfangen wollen oder Impfungen wegen eines Infektes verschoben werden müssen.
Leichter Anstieg 11. bis etwa 15. Monat. Hier gibt es die letzte 7-fach-Packung und der Beginn der MMRV-Impfung (Masern. Mumps, Röteln, Windpocken).

Man könnte meinen, die Kinder sterben schön nach STIKO-Plan. Daraus ergibt sich die Frage: Gibt es in den anderen Monaten, in denen nicht so viel geimpft wird, auch so viele Todesfälle? Ich vermute nicht. Aber so etwas wird ja leider nie untersucht.
Immer daran denken: Es werden nur etwa 5 % gemeldet.

